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Albert Ehrismann
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DER VIERTE KÖNIG

Der erste Weise sagte: Man muss das und das tun.
Der zweite Weise sagte: Ihr müsst das und das tun.
Der dritte Weise predigte und prophezeite ein Drittes.
Da kam ein vierter König, von dem historisch nichts bekannt

ist, und sagte: Vielleicht. Der war der Klügste, und
sie glaubten ihm.

HIMMELSKUNDE I

Die Feuerwehrleitern werden länger und steigen höher.
Gottseidank:

aus den Wohnhäusern sind Wohntürme geworden.
Himmelsleitern (falls es sie gibt) mögen so hoch steigen, wie

sie wollen - sie bleiben zu kurz.
Das hat die moderne Wissenschaft uns eingebrockt, als sie

erklärte, dass der Raum über uns unendlich sei.
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HIMMELSKUNDE II

Wenn hier unten des Auskommens nicht mehr ist,
bleibt gar nichts.
Höherenorts (siehe Himmelskunde I)
ist kein A «kommen.

HIMMELSKUNDE III

In Schande verkommen. So
würde über das Ende der Menschheit geschrieben werden.
Würde nicht. Schreibstuben für Stellenlose
gäb's nirgendwo.

DER DIE DA DU DAS LOS

Los von den Drogen!
Los von der Konsumgesellschaft!
Los vom Mammonismus! Arbeitslos
ist ein Wort, das in näherer Zukunft aktueller sein könnte

als alle Lossagungen geretteter Seelen.

ERWÜNSCHTE NEBENFOLGE EINER IMPLANTATION

Wenn's gelänge, Uhr und Kompass der Zugvögel
unseresgleichen zu implantieren, wär hier im Winter
für die Daheimgebliebenen
ein angenehmes Leben in Stille und mit genügender

Wärme- und Energieversorgung.

DEUTSCHSTUNDE oder DER STELLENWERT

Ich darf ruhig anstelle statt anstatt und umgekehrt schreiben.
Aber die meisten können nicht ohne Stelle in der Stadt
leben, obgleich sie lieber statt in der Stadt
eine Stelle näher der Natur hätten.
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